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Eine feste Größe im brandenburgischen Kulturkalender bildet seit sieben Jahren die Konzertreihe
„Musikschulen öffnen Kirchen“. Ensembles aus den Musikschulen laden zu Konzerten in
brandenburgische Dorf- und Stadtkirchen ein. So auch am vergangenen Sonntag in Perleberg. Die
Kreismusikschule Perleberg spielte trat mit dem Sinfonischem Orchester auf, welches sein 20jähriges
Bestehen feierte.

Das Sinfonische Orchester, welches aus rund 50 Mitgliedern besteht, begeisterte und erfreute die voll
besetzte Kirche. So erklang die unvollendete Sinfonie Nr 3 von Alexander Borodin. Weiterhin erklangen
drei Sätze aus der böhmischen Suite von Antonin Dvorak (Praeludium, Polka und Romance). Den
Abschluss des Konzertes bildetet ein Stück aus dem Film "Fluch der Karibik". Doch das Publikum ließ das
Orchester nicht ohne eine Zugabe gehen, so erklang zum Abschluss der "Faust-Walzer" in den Abend.
Besonderer Dank vom Publikum wurde dem Leiter des sinfonischen Orchesters, Axel Gliesche, zuteil.

Die Kollekte, die am Ende des Konzertes gesammelt wurde, kommt der Sanierung der Jehmlich-Orgel in
der St. Jaobi-Kirche zu Gute. Herzlichen Dank dafür!
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